
Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung

Objekttyp: Appendix

Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band (Jahr): 13 (1891)

Heft 27

PDF erstellt am: 13.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



St. (Sailen. Beilage su Hr. 27 5er 3cb tueiser ^rauen=geitung. 3"K 1891.

s

m ik

».)K>K UJ> Ii uiwrowfw

ilïeit ® ||
it)»»W&MSSM&

~ù

§nt. <£• in 23. SG3a§ fann eS ttüßen, Qfjttett
Katf) gu ertljeiten beg. Uebentaljitie einer ©acfje, bte ©ie
bereits ausgeführt £;aben? ©er befte Katljgeber wirb für
©ie nun bie Erfahrung fein. Kerjcfjwetgett motten mir
fgfjnett aber nicht, bafs biefe nad) unferem ©afürijaltert
uidft befonbcrS angenehmer Katur feilt werben.

Ftaffaitienbl'üUjc am 2Sicnuafbffäffafee. Schwaige
unb farbige ©eibenftoffe reinigen Sie am tieften mit ©a(»
miafgeift, ber mit SEßaffer ober ©fjee Bermifc£)t würbe,
nadjtjer wirb ber ©toff auf ber hinteren Seite gebügelt.

grau §. it. in 2iT. Qm SScvtag ber tBndjbntcferei
©Ijiete in Söafet ift eine tfufammeufteHung beb ÜBiffeuS»
mertheu Bon ber 9Jiön cf)en ftetn er .ftataftroptje erfdjienen.
(48 Seiten ©rjct mit 4 SBitbern, bie in Söafet fetbft als
bie bcften unb beuttichftcn (vttuftrationen beb traurigen
Kurtommniffeb gelten.) Krcib gegen Einfettbung Boit
Warfen 80 Etb. ®ie[e§ ©cfjnffcfjen bürfte (gfjnen gum
Söerfenbeit ait Süjre Angehörigen im Aue-taub root)! beffer
biencit, als eine ©ammtmtg ber Betfdjiebenen (jdhntg?»
btätter. ©te erbetene Kummer unfereS Sötatteä ift bereits
an ©ie abgegangen. — qgfwe Senmtftjung beg. ber Au»
torfct)ûft ber i)Soefie ift richtig.

grau C>. in <g. gtatigbraitntweitt ift frangtJftfdfer
grudjtbranntmein. SBatjrfcf)einticf) Berftehen ©ie aber unter
btefettt Kamen ben als Argnei Bieftad) gur AitWenbung
gebrachten grangbrauntwein mit Saig. ©ab ©atg wirb
geröftet unb ber mit frattgöfifclfem SBraitntWein gefüllten
glafche gugegeben.

grt. $>. g. iit (3t. b. TU). ES ift uns unmöglich,
gtjnen int Statte eine eingelfenbe, nur Bon (Unten gtt
lefeit mögliche Antwort auf ghrc gefteflte ©rage gu geben.
Sffiic es fetjeint, haben Sie feinen Segriff üott ber Art
uub Steife ber Jperftedung ctueS QeitnngSbtaitcS. Stötten
©ie nicht getegentlid) einmal eine Sucfibruclerei befudgeit,
Wo (Unten ungmeifettjaft gerne ©efegenîjeit geboten wirb,
gu fetten, wie Biet eS braucht, bis Sic gifte „grauen»
Qeitung" tefen fönnen. SSSaS wir au btefer ©teiie (Ujnen
fchreiben, baS befommt audh eine jebe anbere unferer tiebeit
Seferinnett gu ©e|icf)te. Aber wenn Sie fetbft gu fcfjweigeit
Berftehen, fo Weift bod) außer ghnett feilte Bon Aden, wem
eS gilt, unb wir fetbft wiffeit cS fa auch nidjt, feit ©ie
gtjren Kamen nur burd) gnitiaten begeichnet haben. Sic
bi'trfen uns gtjre Sefümmernifj alfo gang ruhig mitttjeiten,
ghrc Anonhmifät ift beftenS gewahrt.

2Scforgfe 2ftutfer in 23. Sffiemt auch aitgttnehmen
ift, baff ©ie in ber gwijchengeit für gtjre mochtet bereits
eine paffenbe Unterfunft in ber frangofifdfen Schweig gc»
funben hoben werben, fo möchten wir g'hnen boch gerne
oott nachftehenber, fefjr günftiger ©etegenfteit SDîitt^eifuitg

machen, jton wetcher mir burch prioate Serbinbungen in
Aenntnif; gefegt morben finb: Eine adeinftehenbe, ältere
©ante itt WotUreuj, gnijabertn einer iieifföibtiotfief fur
bie bärtigen gremben, münfcfjt gur ©efetft'cfjaft eine ©odjter
bei fiep aufgnnehnten, wetetje niept nur ein fcpöneS ©immer
unb reicptiche, gute .(©oft, fonbent auch mütterliche lieber»
maepung genießen f'öitnte. ©ie Seitugung eines fcpöneit
©artenS ift frei. ffiaS ©efepäft uub ber beftänbige Um»
gang mit ber ©ante, bie nur wenig beutfep fpriept, bietet
©etegenpeit gu nußbarfter Eonücrfation. ©er fßenfionS»
preis ift b(o| CO gr. monattiep. Stenn ©ie ttnS gpre
genaue Abreffe angeben, fönnen wir ©ie mit ber ©amc
in birefte Segiepuitg fegen, gtt jebem gade erbitten wir
uns prompte Stittpeitung, inbem unter ilmftänben biefe
©etegenpeit anberfeits gerne benußt werben bürfte.

Èoefiue g3. SBtr woden uns gerne mit ber ©adfe
befahlen. Seifen Sie ingwifcpeit in Kr. 11 biefeS gapr»
gauges naep.

grl. fS. 3. in §}. Sfßtt Woden gerne baS Unfrige
tpitn. ©ieS ber Antwort gpreS OertraueitSooden ©cprcibcnS
oorangepenb.

gr. <£.-©. Soir haben gtfren Sßunfcp fofort über»
mittett. greunbtiepen ©ruff

gr. 24' in gl. ES bebarf oeriepiebener Sorrefpon»
bengen unb beSpatb einiger Qeit, um bte erbetene Aus»
fünft gu erlfalten. STÖir woden ttnS in ber Sacpe gerne
bemüpen.

grau it. (6.-3. in ßt. ©ie guten Söcf) innen, bte
banebett attep widig .gauSgefcpäfte oerriepten, finb fpär»
tiefte grüepte, bie man oft tauge genug ftieften muff, beim
trophein bie Segaptung in ber Kegei eine fepr gute ift
unb eine tücptige ftoepin fepr gefepäpt wirb, fo ftält fid)
boeft bie DKeprgapt ber ftcf) ber fjauSarbeit Wibmenben
©ödjter oorgugSroeife gum ©immerbienft, wenn aueft biefe
Steden fepteepter begafft finb unb babet nur fepr wenig
freie geit gemäprt wirb. Auf alten KacpfragePnreau'S
gepeit bie guten fiöcpinnen ab wie warme Semmeln,
wäprenbbem bie gimntermäbepen, fbammerfungfern uub
Sabentöcpter auf annehmbare Steden oft pungrtg warfen
müfjert.

^tt uufei'C fteße itrattlic itt £. SBir pabeit gprer
fo oft tpeitnepmenb gebaept unb nuit wiffen wir boeft

nieftf, Wie Sie fiep beftnben. ©äff Sie fiep für eine be»

brängte Kiitfcpweftcr forgeu, fann uns feine ©emäpr fein
für gpr 3®opIîetu, benn wir wiffen, baß Sie attep üoit
gprem SeibenSlager auS in fetbfioergeffenber, Itebenber
Steife für Anbere tpätig finb. .goffentticp finb gpre Se»
müpitnqen oon gutem Érfotg begleitet. Soffen Sie, bitte,
öfter Oon fiep pören.

Lieferanten «ott gnfer Letttwanb (.gausteinen),
bte ein mirffiep gutes gabrifat perfteden, finb um An»
gäbe iprer Abreffe erfneftt, um bamit einer naepfragenben
Abonnentin bieuen gu fönnen.

2(uit>Ctîa«î iunfd)iif()ter, hebnicfter
(f(fftl7et=jÇouï(U'î>=21ofTC it 27 Eté. bis 86 Et§.
per @üe, nur befte ©ualifäten, beren reeller Stertp
45 bis 85 StS. per Elle (©etegenpeftSfauf), Oer»
fenbett bireft au ftSriöaie in eingetnen PKetern, forme
gangen ©tücfen portofrei in'S -öauS.

SerfenbungSpauS Cettinger & (So,, 3ürtd).
P. S. SKufter fämmifteper @e(egeiipeitS»Sartien

umgepenb franco.
'

[498

•Öeidutiöe.
Stie macpitoS Pis jept ade mebtgtnifcpett Sepanblungen

bei Kierenfranfpeiten gewefen finb, ift fepon oielfacft er»
örtert toorben unb Oon ben größten Autoritäten atS ©pat»
faefte atterfamü. ©aufettbc bon üKenfcpen fferben faprlicp
an btefer Sranfpeit, Weit btS jept fein fpegififcpeS 9Kitfet
bagegen befaunt war.

ES ift baper oon größtem gntereffe, bte Aufmerffom»
feit beS ijtubftftimS auf Warners Safe Cure gu teufen,
eine SKebigiit, wetepe pofitioe .öettmirfung auf bie Kieren
ausübt unb btefe gefäprltcpe unb oerpeerenbe Sranfpett
erfolgreich furirt.

gu begtepen oon: Ablcrapotpefe, St. ©allen: Apo»
tpefer SouiS Sobecf, .sftertSau; Apotpefer g. E. Kotpen»
pausier, Korfcpacp; Sonnenapotpefe, gürtep; Apotpefer
©. .§. ©anner, Sern; guber'fcpe Apotpefe, Safel; Ein»
pornapotpefe, ©pun; Apotpefer g. Sruntf, Sugern; fßpar»
macie ©cpmibt, greibuvg; en gros Ë. Kicpter, Sreugtingen.

Seiden - Foulards
unb ©eibenftoffe jeber Art oon Fr.

4» l" bis Fr. 15 per Kieter oerfenben
roben» unb ftücfweife an 9ßribate gu Wirftieften

gabrifpreifen. Sdufter franfo. [90—6
©eibenftoff»gabrif»llnion

Adolf Grieder & Cie. in Zürich.

oijßf=Sijlff!ni cDr. 3D. cSdiufifrclj
oerleipt etegante gigur unb ift angenepnter
gu tragen als jebeS anbere Eorfet. ©te an»
gebrachten ©etente geftaften freie SeWeguttg
unb oerpinbern ben Srucp ber gifepbeine.
Alleinberechtigter gabrifnnt^. güreper
Eorfetfabrif, 65 Söwenftrape, gwrtift. [234

KäpereS fiepe grauen»gtg. Kr. 3, 9,10 u. 11, gaprg. 1891.

Ausverkauf in Damenstoffen.
"3)erietßc f>at ßcgonitcn unb bietet eine anf3erorbenitic^e 2{u§=

inaöt in febmargen unb farbigen ÄXeiberftoffen, fotoie IMousseline-
laine, @atht, 3nbiennc, luotfenen unb fetbeitett ^onfeftion§s
ftoffen, inafferbicf)tcn SKantetftoffen. — 3Kufter umgefjenb franfo.
i-5] Wormann Söhne, Basel.

Seidene Bas
Fi'CS. 21. -— per Stoff zu einer Robe, sowie
bessere Qualitäten — direct an Private —
ohne Zwischenhändler, portofrei. — Muster
umgehend. [401

G. Henneherg in Zürich
Seidenstoff-Fabrik-Dépôt.

Offene Stelle.
560] Eine intelligente, tüchtige Person,
25—35 Jahre alt, die sich über Treue
ausweisen kann, findet zur selbstständigen

Führung einer kleinen Haushaltung
ohne Kinder, mit dazu gehörendem Spe-
zerei - Geschäft, angenehme Anstellung.
Selbstgeschriebene Offerten beliebe man
unter Chiffre A B poste restante Birs-
felden bei Basel einzugeben.

542] Ein ordentliches Mädchen, 20 Jahre
alt, sucht Stelle als Zimmermädchen in
einem Privathaus. Offerten sub Chiffre
L R 542 an die Exped. d. Bl.

Gesucht.
545] Ein jüngeres, braves Mädchen, das
bürgerlich kochen kann und die
Hausgeschäfte versteht, findet in 14 Tagen
oder auch etwas später bleibende Stelle
bei gutem Lohn. Familiäre Behandlung
wird zugesichert. Gtefl. Offerten unter
Chiffre L W Nr. 36 poste restante
Neumünster-Zürich.

Gesucht :
Für ein Hôtel am Yierwald-

stiittersee eine Koch- L ehr-
tochter neben einem Clief und
eine zweite Kellnerin. [562

Adresse: Hotel duLac,Weggis.

Ein junges, gebildetes Fräulein,
deutsch und französisch sprechend, sucht
Stelle in einem guten Hause als Erzieherin

oder als Gesellschafterin und
Reisebegleiterin. — Gefl. Offerten zu
richten an Frau Huliiger in Grafenried

bei Fraubrunnen, Ivt. Bern. [569

Wn könnte eine junge, intelligente
VV U Tochter aus achtbarer Familie

in einem Hôtel das Kochen und
Serviren erlernen? Gute Behandlung wird
grossem Lohn vorgezogen.

Gefl. Offerten sub Chiffre B S 564
befördert die Expedition d. BL [564

561] In eine Doktorsfamilie am Zürichsee

wird ein treues, ordentliches
Kindermädchen gesucht. Guter Charakter und
Liebe zu Kindern Hauptbedingung. Eine
Tochter, die im Nähen und Flicken einige
Gewandtheit besitzt, würde bevorzugt.
Gute Behandlung.

Offerten unter Chiffre J W 561 an die
Expedition dieses Blattes.

welche die Fraueuarbeit-
j schule Reutlingen

besuchen, finden gute und liebevolle
Aufnahme bei billiger Berechnung. —
Prospekte und Referenzen stehen zu Diensten.

Frau Reg. Ralb, obere Lederstrasse
in Reutlingen. [567

Gesucht :
Für eine Tochter von 18
Jahren eine Stelle, sei es

als Stütze »1er Hausfrau, als
Kindermädchen oder in einem Laden als
Aushülfe. [566

Ein treues, williges Mädchen
aus achtbarer Familie, das noch nicht
lange gedient hat, wünscht bei einer
guten Hausfrau so bald wie möglich Stelle,
am liebsten nach Herisau. Zu erfragen

Die beliebten [422

bei der Expedition d. Bl. [568

« Keine Mikroben mehr sg

« in der Milch! 9
^ 565] Um die Sterblichkeit der '

Säuglinge zu bekämpfen, kocht >
C ihre Milch in jg

I Oettli's Sterilisator. 1

* Apparat für 8 Deei Fr. 3. 50, j§

<£ für 16 Deei Fr. 4. 50. T»

Im Verkaufe hei den Apothekern, ig

j Bandagisten, Quincaillerie-Hand- ;p
$ hingen u. hei Pflüger frères 5
I & Cie Lausanne (en gros & x

L
détail). (H 7435 L) $
Prospectus franco auf Ve r Ian ge n. x
UiüÄtlÄÄilAjtiiLJlil/iilllililÜiljCifliw wtf« W w UuvuUw v \J UU m wwU *

Sommerpantoffeln
(Espadrilles) und

Scliulie zum Binden
mit Hanfsohlen

sind wieder in allen Nummern vorräthig
von Fr. 1. — bis Fr. 3. — das Paar.

D. 3Denzler, Zürich,
Sonnecquai 12 — Bennweg 58.

— Wiederverkäufer Rabatt. ——

Magenkranke können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können.

[627—2

Q Eine kleine Schrift über den

Haaransfall n.frSlizeitiiBsEriraueii
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [32

St. Gallen. Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen Zeitung. I"Ii 589t.

MZUMMDI
Briefkasten

KDMZWM

Hrn. E>. L. in A. Was kann es nützen, Ihnen
Rath zu ertheilen bez. Uebernahme einer Sache, die Sie
bereits ausgeführt haben? Der beste Rathgeber wird für
Sie nun die Erfahrung sein. Verschweigen wollen wir
Ihnen aber nicht, daß diese nach unserem Dafürhalten
nicht besonders angenehmer Natur sein werden.

Kastanicnvlnlljc am Dicrivaldlläilcrfce. Schwarze
und farbige Seidenstoffe reinigen Sie am besten mit
Salmiakgeist, der mit Wasser oder Thee vermischt wurde,
nachher wird der Stoff auf der Hinteren Seite gebügelt.

Frau S. K. in W. Im Verlag der Buchdrnckerei
Thiele in Basel ist eine Zusammenstellung des Wisscns-
werthen von der Mönchensteiner Katastrophe erschienen.
(48 Seiten Tcxt mit 1 Bildern, die in Basel selbst als
die besten und deutlichsten Illustrationen des traurigen
Vorkommnisses gelten.) Preis gegen Einsendung von
Marken 80 Cts. Dieses Schriftchen dürfte Ihnen zum
Versenden an Ihre Angehörigen im Ausland wohl besser
dienen, als eine Sammlung der verschiedenen Zeitungsblätter.

Die erbetene Nummer unseres Blattes ist bereits
an Sie abgegangen. — Ihre Vermuthung bez. der
Autorschaft der Poesie ist richtig.

Frau S. in S. Franzbranntwein ist französischer
Fruchtbranntwein. Wahrscheinlich verstehen Sie aber unter
diesein Namen den als Arznei vielfach zur Anwendung
gebrachten Franzbranntwein mit Salz. Das Salz wird
geröstet und der mit französischem Branntwein gefüllten
Flasche zugegeben.

Frl. S. I. in Is. b. Lis. Es ist uns unmöglich,
Ihnen im Blatte eine eingehende, nur von Ihnen zu
lesen mögliche Antwort auf Ihre gestellte Frage zu geben.
Wie es scheint, haben Sie keinen Begriff von der Art
und Weise der Herstellung eines Zeitungsblaltes. Wollen
Sie nicht gelegentlich einmal eine Buchdruckerei besuchen,
wo Ihnen unzweifelhaft gerne Gelegenheit geboten wird,
zu sehen, wie viel es braucht, bis Sie Ihre „Frauen-
Zeitung" lesen können. Was wir an dieser Stelle Ihnen
schreiben, das bekommt auch eine jede andere unserer lieben
Leserinnen zu Gesichte. Aber wenn Sie selbst zu schweigen
verstehen, so weiß doch außer Ihnen keine von Allen, wem
es gilt, und wir selbst wissen es ja auch nicht, weil Sie
Ihren Stamen nur durch Initialen bezeichnet haben. Sie
dürfen uns Ihre Bekümmernis) also ganz ruhig mittheilen,
Ihre Anonymität ist bestens gewahrt.

Besorgte Mutter in ZS. Wenn auch anzunehmen
ist, daß Sie in der Zwischenzeit für Ihre Tochter bereits
eine passende Unterkunft in der französischen Schweiz
gefunden haben werden, so möchten wir Ihnen doch gerne
von nachstehender, sehr günstiger Gelegenheit Mittheilung

machen, Ion welcher wir durch private Verbindungen in
Kenntniß gesetzt worden sind! Eine alleinstehende, ältere
Dame in Montreux, Inhaberin einer Leihbibliothek für
die dortigen Fremden, wünscht zur Gesellschaft eine Tochter
bei sich aufzunehmen, welche nicht nur ein schönes Zimmer
und reichliche, gute Kost, sondern auch mütterliche Ueber-
wachung genießen könnte. Die Benutzung eines schönen
Gartens ist frei. Das Geschäft und der beständige
Umgang mit der Dame, die nur wenig deutsch spricht, bietet
Gelegenheit zu nutzbarster Conversation. Der Pensionspreis

ist bloß 00 Fr. monatlich. Wenn Sie uns Ihre
genaue Adresse angeben, können wir Sie mit der Dame
in direkte Beziehung setzen. In jedem Falle erbitten wir
uns prompte Mittheilung, indem unter Umständen diese
Gelegenheit anderseits gerne benutzt werden dürfte.

Eveline ZZ. Wir wollen uns gerne mit der Sache
befassen. Sehen Sie inzwischen in Nr. 11 dieses
Jahrganges nach.

Frl. I. Z. in II. Wir wollen gerne das Unsrige
thun. Dies der Antwort Ihres vertrauensvollen Schreibens
vorangehend.

Fr. E.-H. Wir haben Ihren Wunsch sofort
übermittelt. Freundlichen Gruß!

Fr. ZI. in A. Es bedarf verschiedener Korrespondenzen

und deshalb einiger Zeit, um die erbetene Auskunft

zu erhalten. Wir wollen uns in der Sache gerne
bemühen.

Frau K. K.-Z. in H. Die guten Köchinnen, die
daneben auch willig Hausgeschäfte verrichten, sind spärliche

Früchte, die man oft lange genug suchen muß, denn
trotzdem die Bezahlung in der Regel eine sehr gute ist
und eine tüchtige Köchin sehr geschätzt wird, so hält sich
doch die Mehrzahl der sich der Hausarbeit widmenden
Töchter vorzugsweise zum Zimmerdienst, wenn auch diese
Stellen schlechter bezahlt sind und dabei nur sehr wenig
freie Zeit gewährt wird. Auf allen Nachfragebureaws
gehen die guten Köchinnen ab wie warme Semmeln,
währenddem die Zimmermädchen, Kammerjungfern und
Ladentöchter auf annehmbare Stellen oft hungrig warten
mühen.

An unsere lieöe Kranke in L. Wir haben Ihrer
so oft theilnehmend gedacht und nun wissen wir doch
nicht, wie Sie sich befinden. Daß Sie sich für eine
bedrängte Mitschwestcr sorgen, kann uns keine Gewähr sein
für Ihr Wohlsein, denn wir wissen, daß Sie auch von
Ihrem Leidenslager aus in selbstvergessender, liebender
Weise für Andere thätig sind. Hoffentlich sind Ihre
Bemühungen von gutem Erfolg begleitet. Lassen Sie, bitte,
öfter von sich hören.

Lieferanten von guter Leinwand (Hausleinen),
die ein wirklich gutes Fabrikat herstellen, sind um
Angabe ihrer Adresse ersucht, um damit einer nachfragenden
Abonnentin dienen zu können.

Im Ausverkauf waschächter, bedruckter
Clsässer-Foulard-Stoffe à 27 Cts. bis W Cts.
per Elle, nur beste Dualitäten, deren reeller Werth
45 bis 85 Cts. per Elle (Gelegenheitskauf),
versenden direkt an Private in einzelnen Metern, sowie
ganzen Stücken portofrei in's Haus.

Veriimdungshaiis Lettingcr â Co., Zürich.
K. 8. Muster sämmtlicher Gelegenheits-Partien

umgehend franco. (498

Zur Heilkunde.
Wie machtlos bis jetzt alle medizinischen Behandlungen

bei Nierenkrankheiten gewesen sind, ist schon vielfach
erörtert worden und von den größten Autoritäten als Thatsache

anerkannt. Tausende von Menschen sterben jährlich
an dieser Krankheit, weil bis jetzt kein spezifisches Mittel
dagegen bekannt war.

Es ist daher von größtem Interesse, die Aufmerksamkeit
des Publikums auf ÍVarners Jaks Kurs zu lenken,

eine Medizin, welche positive Heilwirkung auf die Nieren
ausübt und diese gefährliche und verheerende Krankheit
erfolgreich kurirt.

Zu beziehen von: Adlerapotheke, St. Gallen!
Apotheker Louis Lobeck, Herisa«; Apotheker I. C. Rothen-
Häusler, Rorschach; Sonnenapotheke, Zürich; Apotheker
G. H. Tanner, Bern; Huber'sche Apotheke, Basel;
Einhornapotheke, Thun; Apotheker F. Brunck, Luzern; Pharmacie

Schmidt, Freiburg; sir gros C. Richter, Kreuzlingen.

und Seidenstoffe jeder Art von Ich.
1. 1V bis I n. 16 per Meter versenden

roben- und stückweise an Private zu wirklichen
Fabrikpreisen. Muster franko. (90—6

Seidenstosf-Fabrik-Union
.Nioik fzk-ieài- Ac à Aüi'ioli.

EoM-8yIiem Dr. W. HliuMch
verleiht elegante Figur und ist angenehmer
zu tragen als jedes andere Corset. Die
angebrachten Gelenke gestatten freie Bewegung
und verhindern den Bruch der Fischbeine.

>
Alleinberechtigter Fabrikant F. WI)ß, Zürcher
Corsetfabrik, 6Z Löwenstraße, Zürich. (234

Näheres siehe Frauen-Ztg. Nr. 3, 9,10 u. 11, Jahrg. 1891.

àìsvsrks.vk in ZZs,znsnstotksu.
Derselbe hat begonnen und bietet eine außerordentliche

Auswahl in schwarzen und farbigen Kleiderstoffen, sowie ^lausssàe-
lains, Satin, Indienne, wollenen und seidenen Konfektionsstoffen,

wasserdichten Mantelstoffen. — Muster umgehend franko.
12S1 IVorinnnn 8 ö b » a, Ilusei,

21. -— soer 8totl 311 eiiioi- Rods, soivig
boWsi'o fMIltlitoii — àeet Ri> lkivate —
àk IwiLeiienliânà!-. sooitài. — àà-
Illllg'olisml. (401

0ik6Q6 Ktslle.
550s Lins intelligente. tUobtige Korson,
25—85 labre ait. ckie sieb über (treue
ausweisen kann, Ludet rnr sslbstständi-
gen Knbrnng einer kleinen Ilansbaltung
ebne Kinder, init daxn gebörendem 8pe-
üerei-Oesebüft, angenebme Anstellung.
>8slbstgesobriedsne Otkerten beliebe man
unter Obilkrs à L posts restants Lirs-
ksldkll bei lZasel einzugeben.

542s Kin ordentliebss lWdeben, 20 .labre
alt, su ebb Ltells aïs SiMinsrmädelisn in
einem Krivatbaus. Otkerten snb Obitkre
I. R. 542 an die Kxxsd. d. lZI.

OssueM.
545s Kin jüngeres, braves Mädoksn, das

bürgsriieb koeben bann und die Haus-
gescbäkte versiebt, bindet in 14 Ragen
oder aueb etwas später bleibende Ltelle
bei gutem Tobn. Kamiliäre Lsbandlung
wird üugesiebsrt. Cell. (Otkerten unter
Obitkre I, V Kr. 3K posts restants Ken-
müustsr-Aürieti.

Gesuelit:
Oiii- à Ilôìvl -litt Vieivüick-

8tîittoi'8ee eine knek-I.ein-
toektee neken einein Olieck nnä
eine Aiveite Ileiineiin. (362

ààkse: Hotel à Kiie,>Ve8KÎ8.

M MM, Zàllià fi'iiàin,
dsntseb und kranr.ösiseb spreebend. snebt
Ltelie in einein guten Hanse als Krîcie-
Iisrin oder als CeseltsckaktsrZn nnd
Retsebegleiterin. — OeL. Otkerten mr
ricbten an Krau völliger in (traten-
riod bei Kranbrnnnen, Kt. Lern. (569

FL7M könnte sine junge, intelligente
VV 10 Nocbter aus aebtbarsr Kamilie

in einem Klôtel das üovüsn nnd Lsr»
vire» erlernen? (tute llebandlnng wird
grossem ldobn vorgewogen.

Oteü. (Otkerten sub Obitkre lZ 8 564 be-
fördert die (Expedition d. LI. (564

561s In eins lOoktarskamilis am Tmriob-
ses wird ein treues, ordentliebss Kinder»
màdoiisn gssuollt. (tnter (Obarakter und
Hiebs wu Kindern vanptkedingung. Kins
Kocbter, die im Küken nnd Klicken einige
Oewandtbsit desitwt, würde bevorwngt.
(tute llebandlnng.

(Oikerten unter Obitkre ,1 IV,561 an die
Kxpedition dieses Illattes.

belobe dis îchaueuarbsit-
soliuls IîvntIi»AS» be-

Sueben, tlndsn gute nnd liebevolle Tut-
nabins bei billiger lZsrecbnnng. — Kro-
spokts nnd Referenden sieben wn Diensten.

Krau Reg. Raid, obere Kederstrasss
in Reutlingen. (567

Kür eine Koobter von 18
labren eine Ltelle, sei es

als Hliitsie der vanskran, als Kiuder-
luädvlien oder in einem Kadeu als Ans-
biilke. (566

N6UK8, wil>igk8 Mdàn
aus sebtbarer Kamille, das noeli nicbt
lange gedient bat. cvünsebt bei einer gn-
ten Uauskran so bald vis möglieb stelle,
am liebsten naeb Klerisan. ^n erfragen

Ois ksllsdtsri (422

bei der Kxpedition d. 111. (568

^ Zîsins Mikroden nisdr ^
<r in àer Vlilvk! D
^ 565s Om die 8te> dliiebkeit der ^
Z îtzàngliilge ?n dekämpkeii, koebt »
5 ilire ltlitcli in ^
^ Reiüijiktsr. z
^ Kür 8 Ossi Or. 3. LO, I
« Mr 16 Ossi Or. 4. SO. lv
^ Im Verkante bei den Rpoibekeru, ^
55 Landagistsn. (^nineaillsrls-Hand- 5p

Z Inngen n bei?LüAsr krsres z
ck â: <?ie., I..1I18!ìNIle (en gros ck N
z detail). (K 7435 K) D
L prospectus krsnoo aut Verlangen, z,

/um Liuàu
mit

sind vciedsr in allen Nummern vorrätbig
von Kr. I. — bis Kr. 3. — das Kaar.

D. LD62(Z^26LJ
Zorwsvguai 12 — Z2.

— VlkisäervsrRä.ui'sr lkadatt. —

lllüAölllil'itllltK können kostenlos
sin belebr. Lueb von I. I. K. Kopp
in Heide (Iklck.j erbaltsn; dasselbe
bocveist. dass selbst langjäbrig Ksi-
dende uocb (lenssnng lind, können.

1KS7—2

Kins kleine Lobrikt über den

versendet auk Antragen gratis und franko
die Verfasserin Kran (làrolinà Kiseber,
3 Boulevard ds Klainpalais. (ienf. (32



Sdliuctiw JErauvu-Bettung — ©latter für brn liiiusltdicn üveie

Präservenfabrik Lachen am Zürichsee.

Vorzüglichste Haferprodukte, Legumiiiosenmehle, Dörrgemüse, den irischen Gemüsen an
Geschmack gleich, an Verdaulichkeit vorzuziehen. Fertige Suppen in Tafeln, womit rasch und nur
mit Wasser die wohlschmeckendsten und nahrhaftesten Suppen bereitet werden können.

izzz Gesunde, wohlschmeckende, Zeit und Geld ersparende Küche. [423

Grand Hôtel
des Salines

Stärkste Soole des Continents,
Herrliche Lage am Rhein.
Vorzügliche Luft. Ausge¬

dehnter Park.
Soolbad Rheinfelden

Rheinbäder. Eigene Sennereien.

Tügl. Production der Kurmusik in
beiden Etablissements, i linst.
Prospectus gratis. J. V. Dietscliy.

Hôtel Dietschy
am Rhein. [47o

Eröffnung (1er neu erbauten, auf's feinste eingerichteten „Villa Concordia" (15 Zimmer mit 70 Betten und Wandelbalm).

Luftkurort Farpan
Täglich

zehnmalige
Postverbindung

über
Albula u. Julier.

Seebäder
l;4 Stde.vonParpan.

Gesunde

Alpenluft.
(H 1063 Ch)

Kanton Graiihüntlen.
11;4 Stunde zur Bahnstation Chur.

5000 Fuss über Meer. [435

Kurhaus zur Post

Prachtvolle
Tannenwälder.

Schattiger
Garten.

Sehenswürdige
antike Salons.

Quellwasser
in allen Etagen.1st eröffnet.

Bis 15. Juli reduzirte Preise. Milchkuren

üxidl. IMioIiel, Propr.

Station

Solotliurn Belle-Vue Postbureau

Oberdorf

Hôtel und Pension am Weesenstein.
Klimatischer Luftkurort, umgehen von umfangreichen Tannenwäldern
mit darin befindlichen Spaziergängen nach den benachbarten Ortschaften.
Prachtvolle Lage mit unvergleichlich schöner Aussicht auf die Alpen
und Gletscher. Trinkhalle mit Balkon, vortreffliches Quellwasser, frische
Kuh- und Ziegenmilch. Bäder. Telegraph und Telephon in der Nähe. Pensionspreis

Fr. 4-5. (H1911Z) [521] Familie Felder (vorm. FaraWhl).

Vis-à-vis
dem Bahnhof. HoferbacL in Appenzell

Erste Ereise an allen Ausstellungen.
z= Dennler's

Biseat"bitterIntexlaken.
An der Hand von SOjähriger Erfahrung kann dieses werthvollste Eisenmittel

den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie für
ihre kleineren und grösseren Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth, Schwächezustände etc.
finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft al'lmälig wieder zurück. Viele
Tausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm
ihre wieder erlangte Gesundhe-it und ihr blühendes Aussehen. Bei beginnendem

Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter. Unterstützungsmittel
hei Frühjahrs- und Sommerkuren. [442

Dépôts in allen Apotheken.

Vis-ävis
dem Bahnhof.

Eisenhaltiges Mineralwasser für Bad- und Trinkkuren. Douchebäder. Kuli-
und Ziegenmilch eigen im Hause. Vollständige Einrichtung zu Kneipp's Kuren
zum zweiten Jahre im Betrieb. Methode praktisch erlernt. gUT" Regelmässige
ärztliche Konsultationen, (Für Frauenzimmer weihliche Bedienung.) Schattige
Anlagen mit anstossendem Wiesengrunde. Gute Betten, reelle Weine und gute
Küche. Pensionspreis Fr. 3. 50, — Es empfiehlt sich bestens
489]

~

C. Geiger, Propriétaire.

Stahlbad Knutwyl.
Eröffnung 10, Mai 1891.

Bahnstation Sursee, Kanton Luzem.
466] Reichhaltige Stahlquelle, Bäder, Douche, Soole, Milch-, Ziegenmilch- und
Molkenkuren. Schattenreiche Gartenanlagen und Spaziergänge. Erfahrungsgemäß
heilsam mit ausgezeichneter Wirkung bei allgemeiner Körperschwäche,
Blutarmuth, Bleichsucht, chronischem Gebärmutterleiden, Hysterie, chronischem
Rheumatismus und Gicht und hei allen Reconvalescenten. Täglich zweimalige Post
mit nahem Telegraphenbureau. Abholen der Gäste in Sursee. Pensionspreis
billig. — Kurarzt: Victor Trolier. (L362Q)

Es empfiehlt sich bestens

Frau Wwe. Tr«lier-Brunner.

Bad- & Kuranstalt Rothenbrunnen
2 Poststunden von Chur.

Saison vom 1. Juni bis 20. September.
392] In seiner Zusammensetzung einzig dastehender, jod- und
phosphorsäurehaltiger Eisensäuerling, Wirksam gegen Verdauungshesohwerden,
Blutarmuth, Scrophulose. Kropf und namentlich gegen Störungen in Wachsthum
und Entwicklung der Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue,
comfortable Gebäude und Doucheeinriclitimg. Soignirte Küche. Zu Auskunft,
Zusendung von Prospekt, ärztlichen Berichten etc. ist gerne bereit die dortige

(H 1023 Ch) Direktion.
Di-. W iel'sche

IDiä/tetisclie EEeil- m. 32Z"u.r-.A.nst3ilt
Kurhaus und Mineralbad

am Rhein
Eisenbahnstation Egllaau Kanton Zürich

Schweiz

für Magen- und Darmkrankheiten, Fettleibigkeit, Gicht,
Diabetes, Blutarmuth, Beconvalescenz, Stoffwechsel-
störungen etc. (OF9620)

Das Mineralwasser ist in stets frischer Füllung direkt oder
durch die Mineralwasserhandlung H. Guyer in Zürich zu beziehen.

Prospectus gratis. Anfragen sind zu richten an : [533
Dr. E. Schenchzer, Spezialarzt.
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Hheinsoolbad zum „Schiff44,
563] Schön gelegen und neu erstellt. Garten-Anlagen und Rhein-Terrassen. —
Exakte Bedienung und billigste Preise. Prospekte und jede weitere Auskunft
bereitwilligst. (2879T) Die Besitzerin: Wittwe Louise Ertiy.

Hôtel & Kuranstalt

320 m Uber Meer.

Appenzell J.-RL
am Fusse des Säntis.

469] Standquartier für genussreiche G-ebirgstouren, komfortabel
eingerichtete, grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage.

Bekannt für gute Küche und reellen Keller. Telegraph im Hause.
Prospect gratis. Bescheidene Preise. Eröffnung 15. Mai. (02952G)

— — Omnibus am Bahnhof Appenzell.

Goldene Medaille
Académie nat. de France 1884

Goldene Medaille
"Weltausstellung Antwerpen 1885

Goldene Medaille i237

Intern. Ausstellung Amsterdam 1887

Goldene Medaille (B2295L)

Weltausstellung Paris 1889.

»O-J IL II IIIOEB E II F « I. «.
Der ALLEIN ÄCHTE Pfeffermünz ist

HICQLES.L'ALCOOL
de

MEITTHEde
553] Gegen jedes Unwohlsein empfohlen. Gesundes und erfrischendes

Getränk. 53 Auszeichnungen. Schutzmittel gegen Epidemien. Sehr
geschätztes Toiletten- und Zahn-Wasser. Fabrik in Lyon. (H5009X)

Man verlange den Namen DE RICQLES auf den Flaschen.

Schweizer Frauen-Zeitung — VMter für den lzäuslichen Kreis

?ràs6i'V6iàdrà 3,m
^Qi-iàL66.

Vui'/ûMà^to lllitûi'pimàdt^ I^vA'umiu08«ZìMàIk, Dàl'A'vmià, àuu trÎ3eb6u (16MÜ86U AN ito
8ebmaed sslsieb, an Vsrâauliebduit vol'/u^ànn, ^ei'tiZ'e Luppcuì in tnt'o!«. ^vumit rased unä nui-
mit Yasser àÎ6 ^volûsedmsàenàsten unâ nalirdatìssten Luppen bereitet werben dünnen.

k68Ulà, vì/0li!§Llim6ok6n(i6. ?6!t unci 6ö!cj krZpal'ôà !<üeli6. —" »423

LraM Hôtsl
à68 Lnlinss

StàNsts 8oà âss toiltineilts.
Lerrliclie Vags am Illiein.
Vorvngliebe vntt. Xnsge-

àebnter varb.
8vv1àà Kdàkklàn

kdàbààr. liMe SMileikikii.
4'ügl. vroàuetion àsr Ivnrmnsib in
beiàen lètablisseinents. lilnsi. vro-
speetns Aivntis. >i. V. liîetsvli).

Hâte! viôàdx
ilIII lîttt'iil. ,470

Ni-ütNiunK à«r llvil Siliîiiitvii, nut''« t'àà eîuKvrieiàtv» „Villa Ooneorllia" (45 /immer mit 70 Netten iiliil >Vnn<ieNmI,n).

IiHîttkvtrvrì ?»rz»»ir
'l'âgàicli

ssiiuiualige
postverbiuäuug

iìber
àibula u. âniisr.

Lsedâàer
fj8tàc.v«ii?ni>^n.

Kssnuàs

Klxsulukt.
(N 10SS lili)

Xiinton sbinibinnten.
lw Ltnnâs 2nr Lsünststion Oüne.

5000 l'uss über 5Ieer. »435

XurkM

vraelüvolle
?auusuvàiâsr.

Sebattiger
Ilarisu.

8eiiensvvürciige
ariMs LaloilZ.

yusiizvasser
In alien litanen.Zkl S^ÂKssà

Kis 15. àlî rsà^irts Vrsiss. Müiczüünrsn

Iìì»â. Zk'vcvfvv.

8tg.ti«iî

8»I«t!l»n> àIlS-V«S tiiiltiiliikâii
Olmà'k

Hotel nuà ?eu8Îon am M eilenstein.
I51iiZZa.tisoKer I-uktKurort, umgeben von nmkangrsiebsn vannenv ûlàern
mit âarin bsààliàs» Lxa-iergSngen n»à àen beuaoàbarteu Ortaâatteu.
vraebtvolle bags mit uuvsrgleivlziivà svKöuer àrsZieKt aut âis L.IPSZZ
nnâ NletsoKsr. Kriakiialis mit LalKv», vvàvMvkes Huelivasser. ài«à
Kà- nnà 2iegsuwilà. Lâàsr. l'slsgraxlt uuà 4'elepbon in âer liklie. tensions-
I>rois IV. 4- 5. («1911?) »521) Emilie eelà (vsnn. illnMI).

Vis-à-vis
äsm Laliuboi. Hcààâ îil ^.xxsuZslI

Hirsts Vrsiss air Mlsir àVrlssîsIlrurASib.
z >«IIiik<ìz. ^ ^nm^i

ûàWSZ^Dzàî'àSi'
à àsr «anà von 30)äbrigsr «rtabrung bann àisses vsrtbvollste risen-

nuits! Son «ansmnttsi» 2N üirsin oÍKsosu stiiiìsncien (4sl>nnnoiie, sovio tlìn
ilil'L kieinonsn nnâ Zrössoron liinàei' niolit AsnnZ oinzltoiilen vencion. I)io
versoiiisSoimrtiAstsn Ltsàisn Son Slsleksucti, ölutai'muüi, 8o>iwÄ<:ke?usiSnlIg etc.
Snclon ànroii ^n^vonànnZ von Dsnnlor's LisenSittsi- rasolis NsilnnA nnà kowsn
gesunäes üussslisn, Lsslust uini XLrpei'Io'ssi nllinâlig ^visàsi- 2urnà. Viols
Vsnssnâs von Nnttsnn nnâ liinàsl'n (Knallen vis Unclcìisll) venàîlnken ilnn
iìlrs visàsr srNnZts Losumike-lt nnä iür blüteniiss àusselien. Loi beginnen-
àsm âsr sin Ilsvrliebss ZiZi'Xungsmittel lur beiäs Ueselllscliter. UntenstUt^ungs-
inittel bei Vrnli)nlins- nnS 8oininsrl<unen. »442

li» il <vi> .Xi »<> ti><?i1>.

Vis-àvis
Sem Lîliliiiiok.

Lisenli-ìliiges ülinsvKlvessei- tün Ln-I- nnà l'iinülcunsn. Naueliebáàen. lvnli-
unâ ^ieZenmilà oigsn im lieuse. Vollstîinâize kinriektunx 211 Xneixzes Ivuven
2UIN 2VSÜ0N .làl-s iin lZetrisb, Sletlioäe ^inktisà ei'Iei'nt. ZêZsIlNâssiZê
àtlisìlê ÜSVSUitMoeSN. )?ür lVuuenüiinnlel' vsiblicbe IZeäienung.) 5elnlttige
àlsgen mit unstossenàsin lViesongnnnâe. Vute liettsn. neelle Weine nnä gute
Kiielie. l'ensionspneis ?r, Z. 50, — lis emzàklt sied bestens
489)1 <?. SstS'Sir', 4>,-o/»'kâai,-e.

8tâlânÂ Unnà-vi.
N^i 1W1.

KsiinZtstion Zu^sss, ^.u^srn.
460) Keicbbnltigs Ztàl<iueIIs. ilëàen. lionolie. Loole. 7>lilcb-. Xiegenmileii- nnà
Uâenkure». Scbettenreicbe (Zurtenunlugen nnà Lxu-isrKàoxv. Lrkàonxsxemkss
bsilsilln init îlnsgs^eicbnstsn Wiiìnng bei nllgemeinei' lvôl'psl'sobviicàle. Lint-
srmutd, Lleiebsuolit, obronisebein (ZebSrmuttsrleiâsu. llvstenis, àomsvàem üben-
mutisinns nnà bliebt nnà bei ullsn ltseonvnlesesntsn. Vàglieb 2vsiinulige ?ost
mit nubem 'lslegi'upbenbni'sg.n, übbolen àer Küste in Lni'see, l'ensionsprsis
billig. — l<ui-ni'2t: Vivtor ?roNsr. (b862<Z)

Ls ein^ksblt siob bestens

b'rau ^^ve. ^s'OlìG^IZî'KîMZîG^.

8ali- 6c llupsn8iali kotiisnlzi'unnsn
2 ?oststunàeu voir (Zîrnr.

vom 1. ài dÍL ^sxìsmbor.
332) In seiner ^usninnlsnssàinA sinnig àastslienàer, Loâ- UUÄ güosgüor-
süureüs.1tiNsr l^igsuZüusrliuA. wilbsenl gegen Veivluunngsbesebveiclen.
Lluturmà. 8vr»pin>!»sv. Lropk nnà usmentlie!» gegen Ltornngen in waolistkum
nnà liutvioblung àer b'inàer. lZnàni^t im litublissenient vobnenà. liene. coin-
toàbie Kebûnàe nnà làouebseinriebtnng. 8»ignirte b'nebe. àsbnnkt, ibu-
senàung von ?rosz>ebt, ür?.tliebsn lZeriebten sie. ist gerne bereit àis àortige

»« 1023 (40 iZTSil^Z^ìioLtà..

>l-, W 1«z1's><zlì<?

iinâ. Uiiierêilbaà
NIN libein

liissnlnìbnstuiion HxUs».A» lvnnton Tinriell
!3ebveÌ2

Inr ZKaKvu- nnà NÄrMlcrankdsitsn, I°stt1eil»ixksit, Sivüt,
Diakstes, Lluturniutü, Zîsvosvs.1ssveu2, Ktoikvvsvd.ssl-
KtöruuASN ete. »Ob9620)

«ns blinerülvesser ist in stets trisebor büllnng àirsbt oàer
àurcb àie llinernlvvnsserbûnàlung là. K u ver in /nrieb xn belieben,

ürospeeins gratis. Antrugen sinà xu riebten au: »583
Dr. r. 8elio»<;>iiîvr, Lxàài'à

M

Z

cv°

m
ìQ

P-
rr

ttlìeiii^eelbââ /uin
563) ìsebon gelogen nnà neu erstellt. Kurten-einlegen nnà làbein-'lerrns.sen. —
lixubte Leâiouuug nnà lziUÎKKtS ?rvtsv. l'ri'Spekto nnà )eàs veitere àsbnnlt
bsreitvilligst. i2^79V> Vie Lesitserin: OVttlt'S Doittss

Lôtkl S Xlii'âiistâlt
8Z!Z m über Moer.

t,-N.
am lusse lies 8lintis.

463) 8ts.uckquartier tnr genussrvivdv Oedirgstourvu, licomtortabel âge-
ricbteìe. grossartîgs ?».rkkulugvu, reireuâe, gesviiiitste, stnudkreiv «âge.

lZsbannt Inr gute ikiiàs nnà reellen Keiler. lelegrnpb im Lause.
Lrospeot gratis. Lesobeiâeuv Kreise. lirüikuung lg. Aai. »K2352K)

Vniuibus aru Ladudot Ll.xUeZi.2sI1.

Aolàiû NsàMIs
àczMàis Lat. âo ^rauLS 1884

itoläeno NeämIIv
VV6ltAi.l8sts11ll.riK àtwôrpsri I88S

(tülämm NsäMIe 12^

Iiltsrii. àsstsIIilllA' dillstsràûm 1337

(tolcleiiü Nvàillv (il^âi)

V7s1tAU88t6l1ririK ?aris I8L9.

SO-.? î » W T «z ?ì! I? M) ?L W' «.
ver à v H r K! vlollermun^ ist

ll^Vàl^<v<I>Ol«
-Ns

âs
553) ksgen )sàes VnwoKlsetir einxkoKIsu. Oesunâes uuâ erkrisoKeu-
âes troträuK. 53 Kus^siobuuugsn. Sobnt^inittel gegen li^iàemisn. Lsbr
gssebëi2tes voilettsu- unà ^abn-wasssr. vabrib in v^on. »L5003X)

lilan verlange àen Kamen D H lì I d 1. H 8 ank àen lkascben.



SdltoEUer .FraiiEivjEttunß — Slläüsr für öcrc ttäueUxtpett ßrrie

BUT& SEiHMKiMT
jet)r frâftig unb letcfjt Dcrbaulid) unb oon mirt(îd) Ijerrtidjem Sûofilgefdjmarî werben alle Suppen buret) einen ganj Kernen 3ui°l Ö0TI 28agfl's Suppentuürje (iöoutIion=®jctract). 2>a4

Suppcnfteijd) fami man bamii ganj entbehren oben oorfiartbene f^teifctjbrütje etnfaef) öerlängern. - Shenfo ;u empfehlen tinb 2Suggis beliebte Suppfttläfefdkn.

«.©">3"3"©"£3"0'3"C3-3'3"P

© Ümstands-Leibbinden s
à Fr. 4. 70 bis 18. — ft

dienen zur grössten Erleichterung -

des Zustandes und zur Sicherung
eines guten Verlaufes. — Auf
Massangabe (unter den Hüften, nicht um a
die Taille) Auswahlsendung. [892 Sp

Ö Tli1, Rosenberger, Sanitätsgeschiift 0
({) ' Hauptdépôt der (p

(J| Schweizer. Verbandstoff-Fabrik in Genf ^
A (prämirt in Paris)

0*
Waaggasse ZÜrieli Waaggasse

Teicg-r.-Adresse : Sanitjis Ziiricli.

Solide starke [421

Tlmrirorlageii
in 5 Grössen, aus Cocos und Manillaseil,

Läufer und Teppiche
60, 70, 90, 100, 120 cm. breit, in ver¬

schiedenen Dessins.

Wasch eseile,
die nicht aufgehen, beliebige Länge,

14—20 Cts. per Meter,

Schwämme und Leder,
Marktnetze,

sehr praktisch und leicht,
empfiehlt bestens zu billigen Preisen

D. JDenzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Rennweg 5S.

CHOCOLAT
(- •

;

in Tafeln und in Pulver

ZÜRICH. [556
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Wer billig, rasch und schmerzlos

Hühneraugen, Warzen u. dergi.
entfernen will, versuche Sohelling''s

Corricid
über dessen erstaunliche Wirkung täglich

Dankschreiben einlaufen.
—- Preis der Schachtel 60 Cts. —

Zu beziehen durch den Erfinder
O, Schelling, Apotheker,

47] in Fleurier (Neuenbürg).

Zu verkaufen :
Ein gut renommirtes Broderie- und

Tapisseriegesohäft in guter Lage
einer ostschweizerischen Hauptstadt. Re-
flectantinnen können auf Wunsch durch
die bisherigen Inhaber in Geschäft und
Kundschaft eingeführt werden. Anzahlung

ca. Fr. 10,000. — Anfragen und
Offerten vermittelt sub Ziffer 173 die
Expedition d. Bl. [173

Sool- und Mineralbad Osterfingen
(Ktn. Schaffhausen).

539] Altbewährte Kuranstalt gegen sämmtliche rheumatische Leiden und
Nervenkrankheiten. Herrn Pfarrer Kneipp's bewahrte Wasserheilmethode. Pensionspreis

3—41/, Fr. Prospekte gratis und franco.

Der Eigenthümer: J. C. Habliitzel.

Smyrna- und Perserteppichfabrikation.
(Arbeitsanleitung und Material.)

Wollen-, Seide-, Goldstickerei- und Applications-Arbeiten auf
Stramin, Seide, Sammt, Plüsch, Filz, Fries u. s. f.. überhaupt aller Bedarfsartikel.

von Leinen- und Seiden-Spitzen und Einsätzen. Stickvorlagen,
Stoffe, Materialien in reicher Auswahl, billigst.

Diessenhofen. Babette Kisling.
Dépôts: Für St. Gallen : Frau Allgöwer-Blaul, Marktgasse 1; für Zürich: Frau

Wilhelmi-Benz, Hechtplatz; für Schaffhausen: Herr J. Vogel-Müller,
Posamentier. [362

Klöppelei

Lty*EUXII. PULVER UNO

~ RR PP. BÖHMR
DER ABTE! VON S O U I-A C

(Frankreich)
Bom MACS-tfE&OïffK'K. Prior

3 goldne, Medaillen : Brün! Ii«! - London 18SX

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

in Jihn S373 Pierre BOüRSiüB

« Der taegliche Gebrauch des
i Zahn-ElixirsderRR.PP.Benedictiner, j

in der Dosis von einigen Tropfen a
im Glase Wasser verhindert unda

1 heilt das Hohlwerden der Zaehne,B
welchen er weissen Glanz und Fes- T

tigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund

| erhält..
< Wir leisten also nnseren ^I Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir sie

l auf diese alte und praktische Praeparation auf-
r merksam machen, welche das beste Heilmittel und der

einzige Schatz für und gegen Zahnleiden sind,
Hau* gegründet 1807 © Pfï g 1 gy I ö 6 4 108, roe Croii-de-Sepej|

General-Agent : OEggUial BORDEAUX '

Zu haben In allen guten Parfumeriegeschaeften,
Apotheken und Droguenhandlungen.

Xxxx^oxt
amerikanischer & englischer Fabrikate.

Grüsste Auswahl in [417
Herren- und Daiiieii-Caoutchoiic-ßegenniäiiteln

Lawntennis-Schulie — Lawniennis-Bälle — Foot-Bälle.

1I. Specker
19 Knttelgasse 19 — Züriclx

(0 9138 aF) gros et détail.
" Preiscourant gratis und franco. —

Für Blutarme für schwache und kränkelnde Personen,

insbesondere fiir Damen, ist

ächter Eisencognac Golliez
ßurrs HYGiOflojj.

zur Kräftigung und raschen Wieder¬
herstellung der Gesundheit das beste Mittel.

Berühmte Professoren und Aerzte, sowie 17jähriger Erfolg
bestätigen die unzweifelhafte, heilkräftige Wirkung gegen Bleich- J

sucht, Blutarmuth, Nervenschwäche, schlechte Verdauung,
allgemeine Körperschwäche, H'-rzlclopfen, TJebelheit, Migräne etc. I

Erfrischend und stärkend für Kränkliehe und Schwache, besonders
für Damen. Belebt den Organismus, hält Erkrankungen ferne. |

Selbst vom geschwächtesten Magen, wenn alle anderen Mittel
versagen leicht zu vertragen. Greift die Zälino durchaus nicht an. j

Preisgekrönt mit 17 goldenen etc. Medaillen. Nur acht mit obiger |
Schutzmarke „2 Palmen". Beim Einkauf achte man darauf und verlange ausdrücklich J

„Eisencognac Golliez". Preis 2 Fr. 50 und 5 Fr. per Flasche. Erhältlich in Apotheken.

Spezialfabrik für Bade-Apparate, Gas-, Wasser¬
und Closet-Anlagen: [241

Gosch-MI sen & Cie. schipfc 89 Ziiricli.
Grösstes Lager in Bade-Apparaten.

Neu! — Badeöfen — INTeu!
auf welchen man nach Wunsch eine mehr oder weniger

intensive Zimmerlieizung- erzielen kann.
— Tatent angemeldet'. —

1891:

Ehren-

Diplom.

M\CT0ft/4

,#s\

Nahrungsmittel für Meine Kinder.

Vollständiger Ersatz der Muttermilch.
Hauptsächlich blut- und knochenbildende
Bestandtheile, auch für Erwachsene hei
Magenleiden. Aerztlich empfohlen und
chemisch geprüft von den HH. Prof. Dr.
G. Wittstein in München und Prof. Dr.
A. Rossel in Winterthur. Zu haben in
allen Apotheken, Droguerien und bessern
Spezereihandlungen. [382

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügtf 200 Tassen
Ciiocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen n.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt.daher
die ausgezeichnete Qualität.

Zu haben in allen guten Droguerien,
Spezereihandlungen und Apotheken.

Cliarabter-Beurtlieilnng
nach der Handschrift

Fr. 1. 10 [527
® Grapholog Müller, Oberstrass-Zürich. %

DieUtobeuivelt.
3ßuftrirte geitung fiir Cotlette

unb Ejcmbarbeiten.

3abrltch 2^
Hummern

mit 250

Schnitt«

tnufiern.

Prêts

uiertels

jäbrlidj
tHf. T .25

75 Kr.

Enthält jaÇvficÇ fiber 2000 ifbbil«
hungert uon îsiïctt«/ — —

fianbavbcDctt, 14 Beilagen mit 250
Scfjnittmuflern unb 250E>or3eidmungett. §u
bestehen burdj afle Budjbanblungen u. Pofi*
anftalten (gtgs.=Kata!og XXx. 58^5). Probe«

nummern gratis u.frattco bei ber <£rpebttion

Berlin W, 55-—iUicn I, (Dperngaffe 5.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Mr»
sehr kräftig und leicht verdaulich und von wirklich herrlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen durch einen ganz kleinen Zusatz von Magqis Suppenwürze <Äoui»omExiracl>. Das

Suppenfleisch kann man damit ganz entbehren oder vorhandene Fleischbrühe einfach verlängere - Ebenso zu empfehlen sind Maggis beliebte Suppentâfetchen.

svMàlMiiiàs
à?r. 4. bis 1K — ^

dienen 8ur grössten Lrleiodtkl'Ullg -

des Zustandes und mir Livhklllllg
eines guten Verlsutes. — Kuk Uas.s-
angabe fnnter (Ion Klüften. nlclit nur à
dis Daills) Kuswablsendnng. f892 D

9 î!»ddhl>!b'l'.Llch', 8-ìilitlltz^scIilikt H

H HanxhâSxâh âsr D
8cll«êiêlôr. VMbktîill8to?-?g.bi'îI( in Kent H

à fpràirt in Daris)
V W«»sg»sse Zkiirlà IVaaggasse

Kollâs »il:> »>< f421

in 5 «'irösseo, nus Dooos nncl Aachlisssch

r.uà lexxiàs
6g, 7g, 90, Igg, 12g vin. breit, in ver-

scbiedenen Dessins.

Mii8ed686ile,
die niât anhxâsn, bellelilgs l,linge,

14—2g (Its. per dieter,

LeiMàmmk unc! l-ecisî-,

Nurlituet^ß,
salir praktisch und leicht,

empüeblt bestens su billigen Kreisen

LI. ^Ü2Kkt?7Z,
Zollnsuizuai 12 — HsllnwsZ 22,

cttocol.^!
- w h-

-

'
..b -

in I^fsin Uiiä m Pulver

fbbg
Von Kennern bevorzugte Narks.

Darantirt rein bei massigsten kreisen.

(Ver lullig. rasch und schmerzlos

ilüknsi-augsn. ^/arisn u. äsi-gS.
entkernen will, versuelrs ZollLlttllsZs

über dessen erstaunliche Wirkung täg-
lieb Dankscbreibsn einläuten.
— kreis der 8vh»eiitel 60 Dts. —

Du beziehen durch den Kründer
O. ZOÜsUiNK, ^.xgààgi-,

47f in lklourier (Klsusnhurg).

v«bi!<êê»itt«d,à:
Din gut rsnoinmirtes Zroâvrie- Ullâ

?g.pisssrioxosottäkt in guter Dags
einer ostsehrveizisrisvhen Hauptstadt. De-
lleotantinnsn können ant Wunsch durch
die bisherigen Inhaber in lZssehäkt und
Kundschaft singetübrt werden. blimah-
lung oa. Kr. Ig.ggg. — àtragsn und
Otterten vermittelt sub Alter 173 die
Expédition d. LI. f173

Lool- unà Mner2.1izz.à Oàiàssn
(Kbiü. KàÂhhIi-Z.l2Ssrr).

539s Klthswährte Kuranstalt gegen säinmtlielie rheumatische Heiden und Ksrven-
Krankheiten. Herrn ktsrrsr Kneipp'« bevabrte Wasserheilmethode. Dansions-
preis 3—41-, Dr. Drospekte gratis und franco.

ver viccpmbümdiu >?. (Z. ZZg,ì»1iit2s1.

(WrKsibsaii.lsich'u.n.g ^uirâ. Dàchsris.1.)
Wollen-, Selâs-, Solâstiàsrei- und äpplivs-tioirs-ärdeits». auk

Ltramin. Lei<ls, Lammt, Dlüscli. Dll?, Dries u. s. t.. überhaupt aller Zedaitsartiksl.
von Keinen- und Leiden-Lpltxen und Dinsatsien. LtivKverlngSll,
Ltoiis, Naterisiien in reicher Kuswahl, billigst.

IZisssenboten. l!:> I ^

Depots i Dür 8t. Ksllsu: Drau Kttgörvei-INs-uI. dlarktgas.se 1; Mr Mrivll: Drau
WiliivIini-IZenx, ttrâtplà; für Lvkaltksllseu: Dlerr .1. Voxel-AUIIer,
Dosamsntier. f862

KllXI«. PIIlM III«' U??. êà»OLkl vcz^i s<v>>aI-/ccv

Dors Srlo?
S sokÄll« ^ksotaille»,îrliûl tìst — tond«» iîîl

i» lid,« S37Z Pierre WK5M
« ver ìas?1ieks Vedr^nek àss

» ?3dv-LIizir8iZvi'tìk.??.LsnkZic!tjllôr. ^
in cler vosis eiill?ell ^ropfsvA
im Vlass Yasser verkiiläert unâo

l ìieilì ââ5lZ0dìvsràen <isr?!aeklls,8
veleìlsrl er vei8sev VìâQ? unä?S3-^
ìixìiieiì verleite vilà ciadsi clas
2!akilklvi8ck sìàrlcî. unâ xssurià

l si kàlt.
« Wir Isiàll also vnserev ^> Vs8orll eillöQ tdätLäedlicksn vien-ì ioàem wir zis

j avf âiess alìs noä prátiseks vraeparatioo auf-
p msrtc8»m maekev. velà lias destv Sgjlwtttsì llllâ lisr

sil!?iFv 8edst7 lôr vvà gegen ?à1s!à siviZ,
g-lv! x^rSväet tMH S s M10kti 08. r°« croil-^8essvS7l

kà.^eiit :
'

3,MLZkil!ÂttisEîisr â snA'IisLàsT' I's.drikÄtE.
Drësste àsrvabl in f417

îieKI'gll- îllil! Vll!»!d!>-< !k(>ll1lZl«»IP-îêì>upII!»ÛIl1 l'Ill
Haviiikimis-Zvluà — Imviileuiiis-lZälls — Doai-Läüe.

n. < ê»«>!
Kv IxildKKsIsVllSSS 1v —

fv913saD) gros et dêtu-il.
Dreiscourant uratis umi trance. —

MiM? tl!r sobvvaobs ami kränkelnde Personen,

insbesondere lür Dsnren, isi

^ur Ivi'ttftiKUNA unâ raseven Wiecier-
IIei Stellung âsi- (-rS8Uliâd6Ìt cisZ iis8tk Mittel.

vsrüliints viêssoisrl uvâ àrà, S0WÎ6 17MIii'ÎK6i' LâlK
v6Ltätißf6n âìe uii2W6ik6l1ia,5t6. Iisiikrättl^e ^Virkuns' gegeu s

Z5rfri8o1i6ilâ unâ 8tâàenâ tür Xränklieds unâ SovwaeliG, v680näer8
für ttninen. velsvt âsn Or^aiànu?, üä!t ^rkranknnAon fsrne. j
8s1d8t V0IN A686üwäQÜt68t6n ^la^en, wenn alls anclsren Mittel ver-
8a^en, lelelit 2U vertra^sn. <Z-rsift «lis Câlins clarclianK nislit an. I

l?rei8s'skrönt mit 17 goläensn ete. .Vlstlaillsn. ^>'ur -ielic mir odi^sr >

LsliutZimarlcs „2 valmen". vsim lLinIcau5 aslits man Zarauk un<l verlange au8ärüel5lieli I

„küssneofifnas (xsllisT!^. vrei? 2 ?r. 50 und 5 5r. pei- l^lasslis. lLrliältlieli in Apoilieken.

LxsZîàìlà Mr Zaäs-^xxg.i'Äts, LZ,s-, V^Z-sssr-
unà VIoZêi-àlaZsnl l^^i

<?08eIl^eIl!8KN ^ sjf. 8el,jM:'.!> /ül iell.
Llrösstes Kagsr ill Dado -hxparaten.

— àscleôten —
ant rvelelien man nach IVunsoli eins melir oder weniger

intensive 2ilninerlivi2nn^ erzielen kann.
— a»ix/e»ne^c?s^.' —

l8gjs

Ldrell-

vtzioill.

F-Mà

ìàv,T^'
MiMKiMkI M Kleillk Nllâki',

Voilständigsr Dlrsatx der dluttsrmiloh.
Dauptsäclrlieh blut- und knochsubildsuds
Dsstandtbsils, anch tür Dlrwsehssns bei
dlagsnlsidsn. .Kerxtlieb empfohlen und
chemisch geprüft von den DU. Drof. Dr.

IDikks'teiu in dlünchen und Drok. Dr.
r4. 2?o.?ss7 in dVintsrthnr. Du haben in
allen Kpotbeken, Droguerien und bessern
Lps^ereibandlnngen. f3F2

cz^o^o
vein unà in ?ulver,

8iài-l<enci, nsln-iiaft untl billig,
^in l(ilo genügtf 200 Ia88sn
(lbocolacis. Vom gssnnällsit-

Iiadsu in allen Zuten Di'OZ'iiei'ieii)
8p6?iei°6!liÄZi(I1uv8'en unà ^pvtliàen.

àirMkr-ààilimZ
nsOlr ás? Kanàgcttrlkh

Dr. 1. 1O fô27
S ÂâMoîoZ Rûîìbt, vbsrstr-lzz-Nried. H

Die Modenwelt.
Illustrirte Zeitung fur Toilette

und lhcindarbeiteu.

Jährlich 2^

mit 25V

Schnitt« Mk. 1.25

— 75 7<r.

Lntbält jährlich über 2000
Abbildungen von Toilette, — Wäsche, —

Handarbeiten, 1» Beilagen mit 250
Schnittmustern und 250Vorzeichnungen. Zu
beziehen durch alle Buchhandlungen u. j?ost-

ansialten (Ztgs.-Katalog Nr. 58H5). Probe-



SiîjtUL'tjBt brauen-Jïtîxmg — Blätter fur btn tiäuöltdicn lirrts

Erstes schweizerisches

Versandtgeschä
Centraihof

— Z ii r i c Ii.
^£t Oettiiiger & Co., Zürich

Total-Ausverkauf in Kleiderstoffen.

Muster in Kleiderstoffen
für Frauen und Männer

sowie Waarensendungen
portofrei in's Haus.

Allerneueste Modebilder gratis.

I'm unser enorm grosses Lager zu räumen, haben wir
und erlauben wir uns blos einige beispielsweise anzuführen

sämmtliche vorhandenen Artikel zu aussergewöhnlich billigen Preisen herabgesetzt,

per Elle per Meter
Doppeltbreite Melton-Foulé in solidester Qualität à Fr. —. 39

do. Englische Tuche „ „ „ —. 45
do. Carreaux u. Noppé-Rayé in bester Qual. „ —.75
do. Damentuche in vorzüglichster Qualität „ „ —. 75
do. Reinwoll. Foulé, Rayé und Carreaux „ „ —.75
do. do. Lawn-Tennis,Rayé u. Carreaux „ —.85
do. do. Caohemirs, Mérinos,Nouveautés .63

Mousseline laine, Ball- und Gesellschaftsstoffe „ 1. 05
Woll-Beige, vorzüglichster Qualität —. 27
Jupons und Moirée-Stoffe in bester Qualität „ „ —. 45
Oxford-Flanelle in vorzüglichster Qualität „ „ —. 40
Passende Besatzstoffe in Sammt, Seide und Peluche „

'
„ 1. 75

Doppeltbreite rohe und gebleichte Baumwolltücher „ „ —.26

—. 65
75

1. 25
1. 25
1. 25
1. 45
1. 05
1. 75

-. 45
—. 75

-. 65
2. 95

—.44
Zur Einsichtnahme der Stoffe durch gefälliges Verlangen der Muster ladet

per Elle per Meter
Elsässer Foulards in vorzüglichst. Qual. u. solidest. Druck à Fr. —. 27 —. 45

do. Prima Foulards „ „ „ „ „ „ „ —. 33 —. 56
do. Zephir-Battiste u. Madapolam, bester Qual. —.39 —. 65
Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleiderstoffe.

Buxkin, Velour u. Cheviot, ca. 140 Cm. breit, reine Wolle,
nadelfertig à Fr. 1. 45 2. 45

Kammgarn, Elboeuf u. Loden do. do. „ 2.95 4.95
Berner Halblein, ca. 130 Cm. breit, best existirender Qual. „ „ 2. 85 4. 75

Muster unserer reichhaltigen Collectionen von Herren- und Knahenkleider-
Stoffen versenden umgehend franco.

Anstalten, Vereine und WiederVerkäufer werden speziell auf unsere
hilligen Ausverkaufspreise aufmerksam gemacht. [442

höflichst ein

muz Erstes seilweizerisch.es Versandtgeschäft
Ceiitxo.ii2.of Oettinger & Co.

P. S. Muster in Frauen-, Herren- und Knabenkleid erstoffen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franco in's Haus geliefert.

Seb. Mneipp's
allein ächte, leinene [501

Gesundheitswäsche
versendet gegen Nachnahme

Martin Huber in Zürich.

Töchter-Pensionat in Bevaix, Ct. Neuchâtel.
Direction von Herrn und Frauen Jeanneret-Humbert.

(Staats-Diplom.) Französischer Unterricht in allen Fächern; Familienleben;
JHygieinische Einrichtung und Behandlung; gesundes Klima; massiger Preis.

Auf Verlangen werden Prospekte gratis zugesandt. (B 831Y) [439

B k \ * S m Wt B i j /BjWf EÜZl f ig s gm

1 Abführende Fruclit-Confitüren für Kinder und Erwachsene.
Appetitlich, wirksam Bei Verstopfung, Kongestionen, Leberleiden, Ma-
Scliacht. Fr. 1.10, einzeln 20 Cts genbeschwerden, Hämorrhoiden,
in fast allen Apotheken. Migräne ärztlich empfohlen.

[3Nur acht, wenn von Apotheker C. Kanoldt Nachfolger in Gotha.

Spezial-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1891. J"uli.

—— O-rösste -^.a.swah.l —
in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und. schönstem

Laubsägeholz — Stücke von 40 Cts. an und höher — Vorlagen auf
Papier und auf Holz lithographirt ; ferner Vorlagen und Werkzeuge

für Kerbschnitzerei empfiehlt geneigter Abnahme bestens

hemm-Marty —- 4 Muitergasse 4 — St. Gallen.
C. Sprecher, Schlössli, St. Gallen
3 Eisenwaarenhandlung en gros et en détail

Spezialität in Laubsäge-Artikel.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Fischhandlung, gros & détail
Gebr. Läubli, Ermatingen (Bodensee).

— Spezialitäten: — 5

Seeforellen, Blaufelchen, Hechte, sowie
sämmtl. Bodenseefische frisch u. billigst.

i Atelier und Lehrinstitut für
ggr* Damenschneiderei ~3SBg|

Schw. Michnewitsch, Zürich., Lindenhof 5.

Sehulbuchhdlg. W. Kaiser (Anteilen), Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz. 6

Schreib- und Zeichnungsmaterialien,
Malutensilien, Bureauartikel. Katalog gratis.

Erziehungs- und Unterrichts-Anstalt für Knaben

9 „Minerva" bei Zug.
Vorbereitung für polytechnische Schulen
und Akademien ; spezielle Handelsabtheilung.
Best eingerichtete Gebäulichkeiten. Prachtvolle,

gesunde Lage. Prospekte und Refe¬

renzen zur Disposition.
W. Fuchs-Gessler, Besitzer & Vorsteher.

Gegr. Kunst- & Frauenarbeitsschiile. 1880.

Praktische Töchterbildungsanstalt 2

Boos-Jegher — Zürich. — Vorsteher.

Kleiderfärberei, chemische Wasehanstalt
7 und Druckerei

0. A. Geipel in Basel
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten.

Erste schweizerische
Patent - Gummiwaaren - Fabrik

C. ZEai- -W^-o-xid-erli
gegenüber der neuen Fleischhalle

Zürich. 10

Otto Baumann, Bankplatz, St. Gallen
besorgt den 17

An- und Verkauf von Liegenschaften und
Geschäften, Incassi und Informationen.

Prompte und streng reelle Bedienung.

Kleiderfärberei und ehem. Wäscherei

Georg Pletscher, Winterthur.
Prompte und billigste Ausführung aller

Aufträge. 19

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
H. Hintermeister, Klisnacht (Zürich)

— Filialen in: — u
Bern, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Biel, Lausanne, Genf. gratis.

Feine Flaschenweine
und vorzügliche offene Tisehweine

18 empfehlen
Eug. Wolfer & Cie., Rorschach.

Eisschränke, [403
sowie Glacémaschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

J. Schneider (vorm. C. A. Bauer)

Eisgasse Aussersikl-Zürioh Eisgasse
Gegründet 1863.

—- Lausanne. —
Pensionnat de Demoiselles.

Villa, Boston,
située dans une situation ravissante, avec
grand parc, beaux ombrages, au salubre,
à proximité de Lausanne.

Madame Veuve Maillard-Villoz,
560] Villa Boston, Lausanne.

K. Engler
U Sattler & Tapezirer
ß in St. Gallen.
I| empfiehlt sich in allen in sein Fach
gs einschlagenden Arbeiten mit der Zu-
p Sicherung möglichst billiger
|| Berechnung. [554

ß Werkstatt: Hintere Bahnhofstr. 5.

H Wohnung: Rosenbergstrasse 41.

?»

Gebrüder Hug, Zürich
Musikalien- u. Instrumentenhandlung, Abonnements,

ilillaf Pianinos

Weltausstellung Antwerpen 1885.

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD 3
NEUCHATEL (SUISSE)

von solidestem Bau
in Eisenrahmen,
gut stimmhaltig,

mit schönem,
kräftigem Ton,

von 600 Fr. an.

Harmoniums
für Schule, Kirche und Haus,

von 125 Fr. an.
— Preislisten auf Wunsch. —

Kauf- Tausch — Wiethe — Abzahlung.
Gebrauchte Pianinos und Flügel zu

sehr wohlfeilen Preisen.
HfST" Lehrer und Anstalten

gemessen besondere Vortheile. [782

«O ilidgevtr

^5^ Neuestes

Geduldspiel.
17G Aufgaben.

Hoch interessant
und

sehr

unterhaltend.

Preis V5 cts.; in allen Spielwaren-Geschäften.

IffSST" Man hüte sich vor minderwertigen
Nachahmungen und nehme nur Schachteln

mit der Fabrikmarke „Anker"!

Schweizer Frauen-Zriîung — Blätter Zur den häuslichen Kreis

Lestes sob^vsissrisobes

VsrKÄnäiKSSLliÄ
veutralbok
^ il >t <i te.

Oettiu^vr â o., /àià
1 »I»I ìii«v< I Iâ»iit III HI«i«I«rKt<»k1«i>

Nüster tu Lllsiâerstoiksu
kür Drausn unà Vlännsr

sorvts IVaareuseuâuuAvu
portofrei in's llnns.

Lllernenests Lloàebilàsr gratis.

l'i» uusei- s no r in grosses Lag s r ^u räuiusn. baben ivir
unck erlauben >vir »US die» einige beispielsvsiso ancuWkron.

s-lmmtliebe vvrkauàea Lrtikol -u »ussvrxsivvIuiUvl» dtlUKv» Brvtseu berabgssoi«i.

Doxpeltbi-site Meltou-?oulê in soliàester «.Qualität à î°r. —. 33
ào. üuAltsvde luode ^ 45
âo. varreaux u. Noppv-líaztë in bester (Zual. —. ?S
ào. Daiueutuvlis in vor^ngliebster (lnalität 5 5 —. 75
à Reiurooll. Vouls, lkaztê unà Oarrsaux —.75
ào. ào. I-awu--rvuuis,Iìaz7ô u. varreaux —.85
ào. à kZaol»suàs,Msriuos,Kiouvsautss ^ .63

Mousseliue laiue, Lall- unà Kesellsobaktsstobfs ^ 1. 05
IVoll-Lslge, vor^iigliebster (lualität „ —. 27
3upous unà Molrss-Ltoiîs in bester (lnalität ^ —. 45
Vxkorà-Vlausllo in voi-^ügliclister >gualität „ —.40
?asssuâs Lssatcstoiks in Lammt, Leiàs unà Leluebs „

- 1. 75
Doppeltbreite robs unà gsblslvbte Baururoolltüober 5 —.26

—. 65
-. 75
1. 25
t. 25
1. 25
1. 45
1. 05
t. 75

45
—. 75

-. 65
2. 35

—.44
Anr Liosiobtnabms àsr Ltokke ànrob gotìilUges Verlangen äse Zlustsr laàet

Lllsässsr ?oularâs in vor^ügliebst. (lual. n. soliàest. Druek à ?r. —. 27 —. 45
ào. VriiuaVoularâs „ „ —. 33 —. 55
âo. 2spdir-Lattists u. Maâapolaiu, bester (lual, —.33 —.65
Zkpsi'Ât-ktiàjlung füi- i^ei'l'en- unä Knabenklkidei-Ltä.

Suxbiu, Velour n. vbsvlot, ea, 14g (lin. breit, reine Wolle,
naàeltei-tig à Vr. t. 45 2. 45

1Z.aruruA-s.ro, Lîlbosuk Nà I.oâeu ào. ào. „5 2.35 4.35
Lsrner Nalblsiu, es. log (lin. desit, best existireniler «ljual. 5 5 2. 85 4. 75

Mustsr unsseee reiebbaltigen (lolleetionen von Herren- unà Kuabenklsiâer-
Lioiien vsrsonclsn umgebend iranvo.

Hustaltsu, Vereine nnà Wlsâervsrltàuker veräen speciell ank unsei-e
billigen àsverkaukspreiss anfinerksam geliiaebt. )462

bütllobst sin

ZZisîsS Koà^vSÎ^Gr'isOliGK

^sz^.-w7s.il^-î vsììînxsr â vo.
8. Ilnster in Zlranen-, Lei reu- nud Xnabenlkìsid erstoikeir aller vorliandenen (jiialitütou u erden umg«;Ilend franco in's lisns Akliekert.

Gvk. M»VÎK»P ^
slleio sebts, Isinsns ^gl

^ssunà1isitZ^â.2c1is
vsrsenàst gegen àobnàins

Uls.rìÎQ HuîZer in 2üriolt.

lôà'kMjMt ill LêVàix, A. Mllkdàtel.
vireetion von ànn nn>.I ànon ^SSMNEi'Si-UumbLi't.

(Lt-ents-OipIoin.i Lesn^osissber l'ntseeisbt in sllen L-iàsen: Lninilisnlsben;
ìl/gieinissbe büneiebtnng unà Lsbnnàlnng; gesnnàes lilini-e; inìissigse?eeis.

àk Veelnngen veeàsn Neosxekts gestis ?ngessnàt. iL8Z1V) s433

H à î ^ s MWUW/F k F F M ffi UF KM

j ^dkükieviäe uât-donMûien àr Linder unà Li^vacàene.
^-bbstitliob. u irii8sm! Lei Xongestionen. Nebeeisiàen, Ns-
Leliacbt. be. 1.10, einzeln?0 Dts.genbesobevseäsn, Hàoerboiàsn,
in tust allen itpetlreken. Uigàs àtiiob einploblsn.

iSiünr äokt, >venn von ^.xotbsbse L. ûanolàt stlsekiolgse in (ìotbs.

8pt/iiìl àì<Irs88v»
i^Ic>irs.b â.do»QenctSQts-lQsSrs.ts ISSI. ..biiii.

in I»g.udsä.AS-Vts!tsiIis!t, -Msrk2SUAen nnà seliônàm T°3.ud-
SÄASlrolZ! — Ltiiàô von 49 làts. an unà ieôàse — VorlZtAklt auî
kapier unà auk Holêi litiioKrapinrt; ksrnsr VorIg.ASN unà ^E?Zzi-
2SVAS liir ZLkrîtSvIutîi^erEi sne^iiàlt A-snsio-tsr 4XdnaIuns ìnzstsns

— tê /t.
L. 8preotier, 8àsli, 8t. Lwllen
s L!8«iiv»srsll!isllàllA m zros et en ckàil
Specialität iu I.audsâAe-àtikvl.
(?eeislistsn nnà Xstslogs ^n Diensten.)

?Ì8edàiiàIiiilF, oros à àstail
(Z-skr. DäuDli, ürruatiugsu ^Rleiisee).

— Specialitäten: — °

Lsstorsilsn, Llsnlsleben, Deobts, soveis

sàinti. Loäsnssskisobs trisob u. billigst.

t Atelier unci I-slrriustitut titr
ggb" IZarueuseäuviÄsrei
8obv. lliekus-mtssk, 2ärieä, Dinäsnbot ö.

8ekiàckIM. U. Kài8kr iàiim), Lern.
Srässts Iiàrmittslsnstslì àsr Lob-?7si2. s

Lobreib- nnà ^eiobnnngsenstseislisn, UsI-
ntsnsilisn, Lnrssllsrtibel. Kstsiog gratis.

krêibdullK-llllâ vlltôrnedts-àbsiàlt kür kiiàn
s „Zliilvrv»" Dei Aug.
Vorbereitung tnr pol^teekniseke Lckulen
nnà àksàemien z sxe^isiis ûsnàelssbtbeilung.
Lest eiliger! sb te is <ZebâuIiekko!ten. Drsobt-
voile, gssnnàe Dsgs. Drospsbte nnà kste-

renken 2nr Disposition.
V. kllebs-ksssler, Besitzer Ä Vorstsbsr.

«szr. liuiiüt- â k'riiukimrütik^ellule. 188».

Dràtisobe lôebterbilànngsnnstsit 2

Loos-àsgber — üürivl». — Vorstsbsr.

îilàMrberei, etiMi^âv Uâ8«ds,ii8tâlt
uuâ Oruàsrsi

S. á. Nsixs! à Vâss!
Dronipts àstnbrung àsr mir in rVuitrsg

gegebenen Likebtsn.

Lrsts sobvsicsrisobs
katsut - (tuminnviurroii - t uki ik

c?. H.
gegen n ber àer neuen DleisebbsIIe

2ûrivà. lo

vìio Laumgnn, Ssnkp>si^, 8i. Ksllen
besorgt àen 17

nnà Verkauf von läeZenssbaftsll nnà
Sseebâktsll, Ineassi nnà lukormationen.

Droinxts unà streng reelle Lsâiennng.

Xlkillârkerei unâ elitm.ffàekûiki
VeorA l?1etsolrer, Vbiutertdur.

Droinpts nnà billigste Tinsknbrnng aller
Tiui'trägo. is

XlkiàkMi'bki'ki Mll cdkm. Msàoàlt
tl. ttiàrmeister, XUsnackit (îiirieû)

— Lrlialsn In: — i<

Lern, ZassI, Lt. llallen, V/intertbiir, IlU^ern,
rrospkàis ^iel, liÄiieanne, 3eni, gratis.

I I lzr88t lr< rivv<;irr«i
>ill>I v«r?,!lgliclie «ào liselmèiiis

is smpteblsn
ÜUA. Volker ^ O!«., korsekitâ.

^iSLOêltânkK, Ml
so vie 2-Iaeeinasebiuêll, tnr baiiiilisn
sebr prîcktisob, liefert naeli iwsto,».
bsvàbrteàu Lvstkineu, in soliàer
unà cvevkinîissixer bonstrubtioii,
unter tlai-üiitie, üu billigen Dreisen

.1. 8«-Iinoiàor svorm.k.4.ü-lner)
blisgasss llusssrsibl-Mriob Lissasse

(?es'riiiiâeì 1863.

— I_.StVI.SD.rb.Z2.S- —-

à vmàày.
V ilt:r ZZ»sitx>iu>5

situes àans uns situation ravissants, aveo
granà paro. beaux ombrages, au salubrs,
à proximité às Lausanne.

.illàmo Vein s !V!giIIgrli-Vi!io^
560) Villa Doston, I.ailZ3.niiS.

D iÂîbttlsv " I ^.t j i l -Si t'
K in 8t. <Z-s.II«»
K smpbeblt sieb in allen in sein Daob
U einsoblagsnàsn tirbelten mit àer élu-
K sioberung mogllobst billiger
A Lsrsobnung. )554

K Werkstatt. Hintere Làbokêtr. s.
G Wobnung. RoeenberZetrasee ll.

W

Kàûà ^iug, Illpiek
üusüisügli- u. insilllmsntsnkeniüuiiß. ìbonnsmsnìe.

?Ìîlllill08

XVôàusàsllunA ^.lltvsrpsii 1885.

I^î»»Î8 1889.

VSOMIàL

sULllâv Z
(8VI38L)

von soilàestomôau
lu lfisenrabmsn,
gut stirnmbaltig,

mit sobönsm,
kräftigem ?on,

von 600 11', kill.

HNririoràiriK
kür Zvkuls, l^îrolts unà Alaus,

von 125 Iw. an.
—— Drsislistsn auk Wnnsob.

Lisuk- lausek — lVIietke — ädcalblunA.
dsbranobts Dianinos nnà Vlngel ?n

sebr voblfsilsn Drsisen.
lâror unà àstalteu ge-

Liessen besonders Vortbkile.

"T Lichters

âsgfzerbrecher.
Uensstes

Llôàlàspiôl.
176 àfgabon.

Ijûlîll iiltkl K88üllt

uuà
selil- là-

Kültkiill.

kreis tZ^S./ In aile» klpislivai-eil-ÛWcliìilil!.!.
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